
 
 
 
 
 

 

Pressemitteilung 
Bundesweiter Vorlesetag: Mehr als 500.000 Teilnehmende bei 
digitaler Ausgabe von Deutschlands größtem Vorlesefest 
Digitale Veranstaltungen rund um Jahresthema „Europa und die Welt“ / Prominente 
und Politiker unterstützen den Aktionstag 
 

Berlin / Hamburg / Mainz, 18. November 2020. Mehr als 500.000 Vorleser/-innen und Zuhörer/-innen 

beteiligen sich am diesjährigen Bundesweiten Vorlesetag am 20. November – trotz der aktuellen Situation. 

Gemeinsam haben DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung alle Menschen dazu aufgerufen, 

Kindern vorzulesen und somit ein Zeichen für die Bedeutung des Vorlesens zu setzen. Um den aktuellen 

Kontaktbeschränkungen Rechnung zu tragen, setzen die Initiatoren in diesem Jahr auf digitale Aktionen. 

So lesen beim digitalen Vorlesefestival Autorin Cornelia Funke, Fußball-Star Thomas Müller, 

Schauspielerin Annette Frier sowie die Moderatorinnen Nazan Eckes und Muschda Sherzada auf 

www.vorlesetag.de sowie Instagram (@der_bundesweite_vorlesetag) und Facebook (@vorlesetag) aus 

Kinderbüchern vor. Außerdem liest Schauspielerin Jella Haase im Rahmen einer digitalen und 

interaktiven Vorlesestunde der Klasse 6E der Realschule Ehingen (Baden-Württemberg) vor. 

 

Das Jahresthema „Europa und die Welt“ wurde in zahlreichen Veranstaltungen aufgegriffen, allen voran in 

einer mehrsprachigen und länderübergreifenden digitalen Vorleseaktion. Katarina Barley, Vizepräsidentin 

des Europäischen Parlaments hat dafür gemeinsam mit Menschen aus Europa, dem Nahen Osten und 

Asien das Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“ in 13 verschiedenen Sprachen vorgelesen. Den 

Videoclip finden Sie hier: https://www.youtube.com/c/StiftungLesenMedia  

 

Dr. Richard Lutz, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Bahn AG und Beiratsvorsitzender der 

Deutsche Bahn Stiftung: „Wir möchten uns bei allen bedanken, die heute beim Bundesweiten Vorlesetag 

mitmachen und damit zeigen, wie schön und wichtig es ist, mit Kindern in Geschichten einzutauchen. 

Besonders in dieser Zeit schafft das Vorlesen Nähe, Vertrauen und gemeinsame Erlebnisse. Bücher helfen 

uns, in unserer Fantasie ganz weit weg zu reisen, neue Orte und Menschen kennenzulernen.“ 

 

Dr. Rainer Esser, Geschäftsführer der ZEIT Verlagsgruppe, sagt: „‘Europa und die Welt‘ ist das Motto 

unseres Vorlesetags in diesem Jahr. Trotz aller Reisebeschränkungen ist es uns gelungen, Hunderttausende 

große und kleine Zuhörerinnen und Zuhörer dafür zu begeistern, sich mit uns auf Entdeckungsreise durch 

die Länder dieser Welt zu begeben. Und gleichzeitig zeigen die zahlreichen digitalen Lesungen, dass es 

möglich ist, auch in diesen Zeiten zusammen zu rücken: gute Ideen machen auch im virtuellen Raum ein 

gemütliches Beisammensein möglich.“ 

 

Dr. Jörg F. Maas, Hauptgeschäftsführer der Stiftung Lesen: „Wir sind stolz und glücklich, dass sich trotz 

aller Einschränkungen mehr als eine halbe Million Menschen mit viel Einfallsreichtum am Bundesweiten 

Vorlesetag beteiligt haben. Das zeigt, welche große Bedeutung der Aktionstag für Kitas, Schulen, 

Bibliotheken und soziale Einrichtungen hat. Zugleich unterstreicht diese hohe Teilnahmezahl aber auch, 

wie wichtig Vorlesen für die Entwicklung von Kindern ist: Es macht Mut, stärkt den familiären und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt und ist entscheidend für das spätere Lesenlernen.“ 

 

 
Aktuelle Bilder und Informationen zum Download erhalten Sie auf www.vorlesetag.de  

http://www.vorlesetag.de/
https://www.youtube.com/c/StiftungLesenMedia
http://www.vorlesetag.de/
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